
was glaubst denn!



höhenweg nauders 

mitte juli, 
vorfreude auf klettersteige: tiroler und goldweg. 

wird aber nichts draus, 
wettersturz par excellence. 

den regen nehme ich noch mit stoischer gelassenheit 
in kauf... 

...aber: schnee stapfen am berg,  
schneetreiben und eiswind, 
das eskaliert zur völligen „katzen“ krise! 

doch mann weiß rat: 
ein tiefer schluck aus dem flachmann! 

dann: mystischer nebel, 
den die versteckte sonne silberhell leuchten lässt 
während kühe am bergrücken  
wie aus dem nichts erscheinen 
und kurz ein adler seine kreise zieht 
um wieder ins silber einzutauchen... 

magisch. tag gerettet!








